
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 07.08.2025 
Fachbereich: Bürgerdienste 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2025/0084-1 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Brandschutz und allgemeine 
Hilfe Verbandsgemeinde Rhein-
Selz 

19.08.2025 2 Öff. Einst. / / 

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

27.08.2025 5.3 Öff.    

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

28.08.2025 5.2 Öff.    

 
    

 
Verkauf von Feuerwehrfahrzeugen 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für allgemeine Hilfe empfiehlt / der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt / der Ver-
bandsgemeinderat beschließt: 

1. Den gefassten Beschluss über das Verkaufsverfahren aufzuheben. 
2. Die Ermittlung von Mindestpreisen anhand von Geboten verschiedener Ankäufer / Interessen-

ten. 
3. Die Angebotserstellung unter der Berücksichtigung der zuvor ermittelten Mindestpreise und 

nach Freigabe des Ausschusses für Brandschutz und allgemeine Sicherheit  auf der Bieterplatt-
form www.Zoll.de. 

 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 

http://www.zoll.de/
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      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter/in 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
      
      

(Meinhard)  (Mader)   (Groth) 
Sachbearbeiter/in  Fachbereichslei-

ter/in 
  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
 
 
 
Der ursprünglich gefasste Beschluss umfasste die Einholung von Angeboten über die Plattform Zoll.de. 
Dort werden keine unverbindlichen Auktionen mehr zugelassen. D.h. Das hochladen eines Angebotes 
führt (sofern der Mindestpreis erreicht wurde) zwingend dazu, dass der Zuschlag auch an den Höchst-
bietenden vergeben wird. Eine unverbindliche Markterkundung bzw. das einholen von Geboten für 
eine Freigabe in Ausschüssen, bzw. im Rat ist somit nicht möglich.  
Alternativ können die Fahrzeugportfolios schon bekannten Interessenten und Ankäufern bereitgestellt 
werden und unverbindliche Gebote eingeholt werden. Diese können dann dazu dienen dem Ausschuss 
Mindestpreise vorzuschlagen die, im Portal Zoll.de dann berücksichtigt werden können. Mit der Frei-
gabe der Gremien können die Fahrzeuge dann Bundesweit angeboten werden.  
  
Angeboten werden sollen unverändert: 
Löschfahrzeug Nierstein 2  14/45-02  BJ 1992 
Löschfahrzeug Undenheim 1  18/46-01  Bj 1992 
Mehrzweckboot Oppenheim Ersatz  Bj. 1983 
Einsatzleitwagen Rhein-Selz  20/11-1  Bj. 2009 
 
 
 
  
 
 


